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Anlage 2 zum Vertrag nach RAL-UZ 148 

Umweltzeichen für  

„Emissionsarme Polsterleder“ 

 
 
 

Bitte benutzen Sie nur 
dieses Formular 

Erklärung der Vorlieferanten 
 
Hersteller/Lieferant (vollständige Anschrift): 
 
 
 
 
Marken-/Handelsname des Produktes:  

 
Erklärung 

 
Hiermit bestätigen wir, dass unser oben aufgeführtes Produkt folgende Stoffe oder Zuberei-
tungen1 nicht enthält: 

 
1. die in der EG-Verordnung 1272/20082, Anhang VI, in Tabelle 3.1 für H-Sätze und / 

oder in Tabelle 3.2 für R-Sätze aufgeführt sind und / oder die in § 4 GefStoffV3 ge-
nannten und folgende in Anhang VI der Richtlinie 67/548/EWG näher bestimmten Ei-
genschaften aufweisen oder die Kriterien der Einstufung erfüllen (Selbsteinstufung)4:  
 als sehr giftig (T+) oder giftig (T); 
 als krebserzeugend in Kategorie Carc.Cat.1 oder Carc.Cat.2 (Tabelle 3.1)   und / 

oder in Kategorie Karz. 1A oder Karz. 1B (Tabelle 3.2); 
 als erbgutverändernd in Kategorie Mut.Cat.1 oder Mut.Cat.2 (Tabelle 3.1)   und / 

oder in Kategorie Mutag. 1A oder  Mutag. 1B (Tabelle 3.2); 
 als fortpflanzungsgefährdend in Kategorie Repr.Cat.1 oder Repr.Cat.2 (Tabelle 3.1) 

und / oder in Kategorie Repr.1A oder Repr. 1B (Tabelle 3.2); 
2. die in der TRGS 9055 als krebserzeugende, erbgutverändernde oder fortpflanzungsge-

fährdende Stoffe eingestuft sind; 
3. die in der MAK-Liste6 eingestuft sind als: 

- krebserzeugende Arbeitsstoffe Kategorie 1 oder Kategorie 2; 
- Keimzellmutagene Kategorie 1 oder Kategorie 2  

                                                           
1     Begriffe im Sinne von § 3 Nr. 1 bis 4 der Bekanntmachung der Neufassung des ChemG vom 02.07.2008 

(BGBl. I, Nr. 28, S. 1146) in der jeweils gültigen Fassung. 
2  Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 2008 über 

die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen, zur Änderung und Aufhebung 
der Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (kurz: 
GHS-Verordnung), Anhang VI Harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung für bestimmte gefährliche Stoffe, 
und Verordnung (EG) Nr. 790/2009 vom 10. August 2009 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr.1272/2008 
zwecks Anpassung an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt, in der jeweils gültigen Fassung. 

 Die GHS-Verordnung (Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals), vgl. 
http://www.reach-info.de/ghs_verordnung.htm, die am 20.01.2009 in Kraft getreten ist, ersetzt die bisherigen 
Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG. Danach erfolgt die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung  
für Stoffe bis zum 1. Dezember 2010 gemäß der RL 67/548/EWG (Stoff-Richtlinie) und für Gemische  
(bisher: „Zubereitungen“) bis zum 1. Juni 2015 gemäß der RL 1999/45/EG (Zubereitungsrichtlinie).  
Abweichend von dieser Bestimmung kann die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung für Stoffe  
und Gemische bereits vor dem 1. Dezember 2010 bzw. dem 1. Juni 2015 nach den Vorschriften der  
GHS-Verordnung erfolgen. 

3  Gefahrstoffverordnung vom 23.12.2004 (BGBl. I S. 3758) in der jeweils gültigen Fassung, zuletzt geändert 
durch Artikel 2 der Verordnung vom 18. Dezember 2008 (BGBl. I S 2768). 

4  Ab dem 01.12.2010 führt die Europäische Chemikalienagentur (ECHA) ein Einstufungs- und Kennzeichnungs-
verzeichnis („C&L-Inventory“) nach Artikel 113 / 114 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des  
Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 2006 (REACH-Verordnung), vgl. 
http://echa.europa.eu/clp/c_l_inventory_de.asp.  

5  TRGS 905, Verzeichnis krebserzeugender, erbgutverändernder oder fortpflanzungsgefährdender Stoffe, 
aktuelle Ausgabe, zuletzt geändert im Mai 2008 

6  MAK- und BAT-Werte-Liste, Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe, aktuelle 
Ausgabe 

http://www.reach-info.de/ghs_verordnung.htm
http://echa.europa.eu/clp/c_l_inventory_de.asp
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Folgende Stoffe der oben aufgeführten Kategorien sind enthalten (anzugeben sind  z.B. bekannte 
rohstoffbedingte Verunreinigungen sowie bekannte prozessbedingte Restmengen mit Angabe der 
Konzentration oder der Konzentrationsgrenze): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ort:   

Rechtsverbindliche Unterschrift 
Datum:  und Firmenstempel 
  des  Lieferanten 


	Hersteller: 
	Produkt: 
	Ausnahmen: 
	Ort: 
	Datum: 


